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Wer wird Deutschlands  
Best Azubi 2008?
D ie Messlatte ist hoch: Über 2000 

angehende Speditions- und Logis-
tikkaufleute knobelten letztes Jahr 

beim großen Wissenstest „Best Azubi 
2007“ der VerkehrsRundschau und des 
Assekuranz-Maklers Schunck Group mit.
Der Erfolg war so überwältigend, dass wir 
mit dieser Ausgabe deutschlandweit wieder 
die besten Auszubildenden der Branche su-
chen. In acht Ausgaben bis 7. November 
2008 veröffentlicht die VR jede Woche einen 
Fragebogen, den es zu knacken gilt. Wer es 
noch handlicher will, kann sich ins Internet 
klicken und bequem den Fragebogen online 
unter www.best-azubi.de ausfüllen. 
Gleich vorneweg: Die Fragen sind knifflig, 
stammen sie doch von echten Profis – so-
wohl von VR-Redakteuren als auch von 
erfahrenen Berufsschullehrern. Vor allem 
aber – und darauf sind wir stolz! – konnten 
wir renommierte Unternehmens- und Ver-
bandschefs für „Best Azubi 2008“ gewinnen. 
Angefangen bei Detthold Aden (Vorstands-
vorsitzender BLG Logistics), Frank Appel 
(Vorstandsvorsitzender Deutsche Post 

World Net), Volker Böhringer (Managing 
Director Panalpina Deutschland), Michael 
Brauch (Vorstandsvorsitzender Schunck 
Group), Hermann Grewer (Präsident des 
Bundesverbandes Güterkraftverkehr Logis-
tik und Entsorgung), Michael Kubenz (Prä-
sident des Deutschen Speditions- und Lo-
gistikverbandes), Klaus Hellmann (ge-
schäftsführender Gesellschafter Hellmann 
Worldwide Logistics) bis zu Thomas Lieb 
(Vorstandsvorsitzender Schenker AG). Sie 
alle unterstützen den Wettbewerb. Von 
ihnen stammen auch die härtesten Fragen 
– die Profifragen. Aufgeben gilt aber nicht, 
denn den Gewinnern winken Geldpreise 
von insgesamt 10.000 Euro! 
Gerne schließen wir uns Mitinitiator und 
Schunck-Chef Michael Brauch an, wenn 
er sagt: „Um als Siegerin oder Sieger den 
Wettbewerb zu verlassen, braucht es Aus-
dauer, Ideenreichtum und das Quäntchen 
Glück, das immer im Leben notwendig 
ist.“ Alles Gute für die Teilnahme! ❙❚■ 

Eva Hassa

Angehende Speditions- und 
Logistikkaufleute aufgepasst! 

Mit dieser Ausgabe startet 
die VerkehrsRundschau 
den großen Wissenstest 
„Best Azubi“.  Es winken 

attraktive Geldpreise im 
Gesamtwert von 10.000 Euro.
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„Um Sieger/in zu werden, braucht 
es Ausdauer, Ideenreichtum und 

ein Quäntchen Glück“ 
 

� Michael�brauch,
� Schunck�Group



www.best-azubi.de

Gleich klicken und teilnehmen!

MACH DICH ZUM
BEST AZUBI 2008.
Es ist so weit: Der große Wissenstest
für Azubis geht in die zweite Runde.

Weitere Infos findest Du in der VerkehrsRundschau
oder unter www.best-azubi.de – Los geht´s!!

Mit Unterstützung von

Anz Mousepad_zweite Runde-2_1_1.1   1 04.09.2008   23:44:22 Uhr
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. DIe PreISe:

     1. Preis:
    5000 € 

     2. Preis:
    3000 €

     3. Preis:
    2000 €

. Der WeTTbeWerb:

. WILLKoMMen ZUM beST 
aZUbI 2008 WeTTbeWerb:
Endlich hat das Warten ein Ende: Zum zweiten Mal startet unser großer 
Wissenstest für Azubis. Im vergangenen Jahr haben mehr als 2000 Teil-
nehmer mitgetüftelt. In diesem Jahr wollen wir das natürlich toppen. 
Also, Ärmel hochkrempeln, in den nächsten acht Wochen wird gearbei-
tet. Dem Gewinner winkt nicht nur Geld. Wer sich hier beweist, hat beste 
Aussichten auf eine glänzende Karriere. Bis dahin heißt es: 
Wissen, und sich zu helfen wissen. Doch Vorsicht! Nicht alles, 
was im Internet steht, stimmt, so manche Frage könnte auch 
ein Wolf im Schafspelz sein. Eins ist klar – www.best-azubi.de 
sollte für alle zur Pflichtseite werden. 
Viel Spaß und Erfolg wünscht  
Anita Würmser, Chefredakteurin

Heute startet der große Wissenstest für Azubis. Bis 
zum 07.11.2008 wird 8 Wochen lang je ein Fragebogen 
veröffentlicht. In jedem Fragebogen findest Du 10 
Multiple-Choice-Fragen mit drei Antwortmöglichkeiten 
– davon ist nur eine richtig! Die Gewinner erwarten 
Geldpreise im Gesamtwert von 10.000 Euro. Also 
beweise Dein Wissen, werde „BEST AZUBI 2008“ und 
kassiere richtig ab!

Außerdem erhalten alle Teilneh-
mer, die mindestens 80 % der 
Gesamtpunktzahl erreichen, 
einen Eintrag in den Online-
Katalog „BEST AZUBI 2008”.

Der Wissenstest im Überblick:

.  Start des Wettbewerbs 19.09.2008 
(VerkehrsRundschau Ausgabe 38/08)

. 8 Wochen lang in der Zeitschrift VerkehrsRundschau

. Letzter Fragebogen: 07.11.2008 (VerkehrsRundschau Ausgabe 45/08)

. Einsendeschluss für alle 8 Fragebögen: 15.12.2008

. Pro Ausgabe wird ein Fragebogen veröffentlicht

.  Pro Fragebogen gibt es 10 Multiple-Choice-Fragen mit 
drei Antwortmöglichkeiten, davon ist nur eine richtig

.  Alle Teilnehmer, die mindestens 80% der Gesamtpunktzahl erreichen, 
erhalten einen Eintrag in den Online-Katalog „BEST AZUBI 2008“

.  Forum zum interaktiven Austausch und Vernetzen mit anderen Azubis

.  Der Einstieg in den Wettbewerb ist jederzeit möglich

Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle Auszubildenden
zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Speditions- und
Logistikdienstleistungen mit einem gültigen Aus- 
bildungsnachweis für das Jahr 2008. Bis zum Ein- 
sendeschluss am 15.12.2008 müssen alle 8 Fragebögen 
je Teilnehmer vorliegen. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Spielregeln:
Pro Frage ist jeweils eine der drei Antwortmöglich-
keiten richtig. Für jede richtig beantwortete Frage gibt 
es 4 Punkte, die Wissensfrage zählt 10 und die Profi-
frage 15 Punkte. Insgesamt werden pro Fragebogen 
57 Punkte vergeben. Im gesamten Wettbewerb sind 
insgesamt 456 Punkte erreichbar. Es gewinnt derjenige 
mit der höchsten Gesamtpunktzahl. Sollten mehrere 
Teilnehmer die gleiche Punktzahl haben, entscheidet 
das Los.

Jetzt noch einfacher online 
ausfüllen unter 
www.best-azubi.de
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1. Auf welchen Wert stieg die Transportleistung der Schiene im vergangenen Jahr in Deutschland?

      361 Millionen Tonnen       15 Milliarden Tonnenkilometer       115 Milliarden Tonnenkilometer

PROFIFRAGE
Aufgabe von Detthold Aden, 

Präsident des ZDS und  
Vorstandsvorsitzender der 

BLG Logistics Group

2. Das durchschnittliche Jahreswachstum des Containerverkehrs in Bremerhaven und Ham-
burg liegt bei 11,5 Prozent. 2007 wurden in den beiden deutschen Seehäfen zusammen 

rund 15 Millionen Standardcontainer (TEU) umgeschlagen. Das anhaltend starke Wachstum 
erfordert den schnellen Ausbau der Terminalkapazitäten. Da der Bau von Verkehrsinfrastrukturen 
aufgrund der vorgeschriebenen Planfeststellungsverfahren in Deutschland sehr lange dauert, 
müssen die Hafenplaner exakt wissen, in welchem Zeitraum sich der Containerumschlag in den 
Häfen verdoppelt.

       in 8,7 Jahren

       in 13 Jahren

       in 6,4 Jahren

7

3. Wie heißt das Gerät zur LKW-Mauterfassung in Österreich? 

      ÖBU       GO-Box       Tripon

4. Ihr Kunde fragt an, welche Haftungsgrenze gemäß dem Montrealer Übereinkommen für 
Luftfrachttransporte gilt? 

      17 SZR/kg       8,33 SZR/kg       2 SZR/kg

5. Welche Organisationen in Deutschland stellen Zolldokumente aus, die der vorübergehenden abgabenfreien 
Einfuhr von Gebrauchsgütern in international kultureller Tätigkeit und im internationalen Handel dienen? 

      Hauptzollämter        Geschäftsstellen der  
Transportverbände

       Industrie- und  
Handelskammern

6. Welcher LKW-Importeur kam 1968 als erster nach Deutschland? 

      Scania       Iveco       Volvo

8. In welcher internationalen Vereinigung haben sich derzeit 19 europäische Kombioperateure 
zusammengeschlossen?

      Hupac       UIRR       VDA

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

7

7

7

7

7

7. Wie heißt der aktuelle EU-Verkehrskommissar? 

      Jacques Barrot       Antonio Tajani       Günter Verheugen

7

7
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Wenn Du Deinen Fragebogen ausgefüllt hast, schicke ihn an
Springer Transport Media GmbH
.  Verlag Heinrich Vogel . Abteilung Marketing 
. Neumarkter Straße 18 .  81673 München
.  Tel.: 089 4372 23 09 . Fax: 089 4372 18 33
.  E-Mail: bestazubi@springer.com . www.best-azubi.de

nur für angehende Speditions- und Logistikdienstleistungs-
Kaufl eute! Derselbe Fragebogen kann nicht mehrmals eingereicht 
werden. Sobald Du also einen Fragebogen bearbeitet und 
abgeschickt hast, kann dieser nicht nochmals bearbeitet oder 
korrigiert werden. bis zum einsendeschluss am 15.12.2008 müssen 
alle 8 Fragebögen je Teilnehmer vorliegen.

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

Straße 

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse

Telefon

Alter  W           M

Ausbildungsjahr

Informationen zum Ausbildungsbetrieb
Ausbildungsbetrieb

Mutterkonzern des Ausbildungsbetriebs

Name des Ausbilders (Vor- und Nachname)

Straße

PLZ, Ort 

Informationen zur Berufsschule
Berufsschule

Name des Berufsschullehrers/Klassenlehrers

Ort

42 38/2008  VerkehrsRundschau

10. Wie entwickelten sich im Jahr 2007 die Frachtraten im Schienengüterverkehr gegenüber den Frachtraten im 
Straßengüterverkehr? 

       Die Raten im Straßengüterverkehr 
stiegen stärker

      Beide entwickelten sich gleich        Die Raten der Bahnen stiegen 
stärker

Jetzt noch einfacher online ausfüllen unter www.best-azubi.de

       Der Spediteur als NVOCC hat als maximalen Haftungsbetrag 8.240,10 € aufzuwenden.

       Der Spediteur als NVOCC hat als maximalen Haftungsbetrag 12.360,00 € aufzuwenden. 

       Der Spediteur als NVOCC hat als maximalen Haftungsbetrag 20.600,10 € aufzuwenden.

9. Im Rahmen der Sammelgutcontainerabwicklung der Seehafenexportabteilung der Wall GmbH - Spedition & Logistik  
in Hamburg sind Sie sowohl als FOB- als auch als Verschiff ungsspediteur für Ihre Kunden tätig. Sie haben einen Sam-

melgutcontainer von Hamburg nach Veracruz besorgt. Es handelt sich um einen 40’HC mit insgesamt 
161 Packstücken und einem Gewicht von 17.600,00 Kilogramm. Gesetzt den Fall, auf dem Seetrans-
port tritt ein Schaden auf, die gesamte Sendung wird total beschädigt und es liegt kein Haftungs-
Ausschlussgrund vor. Berechnen Sie den maximalen Betrag, den der Spediteur in seiner Funktion als 

NVOCC insgesamt für eine Teilsendung 
über 30 Packstücke mit einem Gewicht 
von 6000 kg als Haftungsdifferenz 
aufzuwenden hätte, wenn das Beförde-
rungspapier als NVOCC-B/L gezeichnet 
wurde! Der Warenwert der Sendung ist 
bei der Lieferbedingung CFR-Veracruz 
(Incoterms 2000) mit 120.000,00 € anzu-
setzen. (Hinweis: Gehen Sie vom Umrech-
nungskurs 1 SZR = 1,03 EUR/SZR aus.)

WISSENSFRAGE

Hans Brandenburg,
Hamburg

7
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. DIe InITIaToren:
Als einziges wöchentliches Magazin für Transport- und
Speditionsunternehmen bringt die VerkehrsRundschau
alle Hintergründe entlang der gesamten Transport- und
Logistikkette – verkehrsträgerübergreifend, international
ausgerichtet und immer top-aktuell.

Als einer der führenden internationalen Assekuranz-Makler
bietet die SCHUNCK GROUP eine ganzheitliche Beratung
in Sachen Riskmanagement. Unabhängig. Stark in der
Beratung. Souverän im Service. Breit aufgestellt mit den
Kompetenzschwerpunkten, die für mittelständische Unterneh-
men heute von besonderer Wichtigkeit sind.

www.best-azubi.de
alle Fragebögen, nützliche Tipps, Fanartikel, Forum u. v. m.

  
  

  


